
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 139 (2013)

Heft: 7-8

Artikel: Zedmic's Zöglinge. Teil XX, Was tun Sie eigentlich in den Ferien?

Autor: Zedmic, Paulo / Balmer, Irene

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-946014

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-946014
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zedmic's Zöglinge (XX)

Was tun Sie eigentlich in den Ferien? Paulo Zedmic

Ichbin Lehrer und Vater von zwei Kindern
(3 & 7). Nunwünsche ich mir nichts
sehnlicher als eine Auszeit von aller Jugend.
Kommen Sie mit mir weit weg in die
Ferien? WalterA. aus L.

Paulo Zedmic: Ich würde ja gerne, aber
ich bin leider schon verplant. Da das
Hallenbad und der <Nebelspalter> über den
Sommer zu sind, profitiere ich von verlängerten

Ferien. Ich habe eine Pokerreise
nach Las Vegas gebucht, dann eine
Fastenwanderwoche im Kanton Schwyz und ein
theologisches Seminar in einem Schottenkloster.

Da will ich meine moralische
Verfassung etwas stärken, man verbraucht ja
so viele Nerven mit den Kindern. Ausser mit
meinem jüngsten Spross, von dem schon
lange nicht mehr die Rede war. Denn er ist
mittlerweile ein gutes halbes Jahr alt und so

pflegeleicht und ruhig, die ganze Zeit - ein
einziger Bebe-Schatz! Davon träumt jeder
Erzieher. Er liegt und lächelt tagein, tagaus.
Er bewegt sich nur minim, das hat er wohl
vom Vater. Sonst ist er zufrieden, wenn er
seinen Brei kriegt.

Ich bin sehr gespannt, wie er auf die Diät
beim Fastenwandern reagiert. Für mich
kann sich der zusätzliche Ballast nur positiv

auswirken. Den Kleinen nehme ich
natürlich überall mit, auch nach Las Vegas
und ins Schottenkloster. Ich habe mir
extra aus dem <Nebelspalter>-Güsel-Sam-
melwagen einen Babyrucksack gebastelt.
Die Gambler werden denken, ich hätte das

Ding beim Spiel gewonnen. Die Theologenkollegen

werden mich für Christopherus
halten.

Katastrophe in Kalabrien
Alles hat seinen Preis. Solene (3) ist schwer
eifersüchtig auf ihren kleinen Halbbruder.
Sie kommt ja bald in den Kindergarten und
war noch nie mit mir in den Ferien. So ist das

Ratgeberrubrik
Sie suchen ein Ferienheim fur Ihr Kind? Sie

haben auf der Autobahnraststätte bei den
Picknick-Tischen ein Baby gefunden? Mai-
len Sie an hausdienst@nebelspalter.ch.
Zedmic weiss Rat.

Leben. Solene verbringt die Ferien wie alle
anderen Zöglinge bei ihrer Mutter. Nur ein
Mal bin ich ja mit allen meinen damals vier
Kindern in die Ferien gefahren, nach
Kalabrien - eine Katastrophe. Ich schwor damals

zu Poseidon: Das mache ich nie mehr.

Es fing schon aufder Fahrt an, wo die Bälger
mir in schöner Mikado-Reihenfolge das

ausgeliehene Auto vom Nachbar verkotzt
haben. Ich musste in Kalabrien einen Esel

schlachten, um die Ledersitze neu zu beziehen.

Das war aber auch der einzige Spass in
zwei Wochen Stressferien. Nach zwei Tagen
band ich am Strand alle mit einem Seil

zusammen, damit sie nicht ins Meer sprangen.
Trotzdem verbrachte ich weitere Tage
damit, plötzlich fehlende Zöglinge zu suchen.
Sebastian stellte den einheimischen Mädchen

nach und Louis versteckte sich zwei
Tage lang gmndlos und spurlos. Ich fand ihn
dann kurz vor der Heimreise zufällig in der
Gelateria, wo er gemütlich in der Eisablage
gelegen hatte. Er war ja schon als Baby ein
Phlegma. Seither gehe ich allein in die Som¬

merferien beziehungsweise nur mit dem
unproblematischen Babybub am Rücken.
Sorry, Walter.

Grande Finale
Ich freue mich riesig auf die Ferien, da ich
sonst viel zu wenig Zeit für meine Hobbys
habe. A propos: Ich wurde ja eben noch für
eine DJ-Tour nach Malaysia eingeladen. Aus
heiterem Himmel! Da gebe ich natürlich
gern nochmal zwei Ferienwochen draufund
riskiere sogar, später als meine eintrudelnden

Zöglinge zu Hause zu sein. Wenn man
weit weggeht, kann man immer Flugstreiks
geltend machen und ein paar Tage
Verantwortungslosigkeit rausschinden. Was bleibt
den Müttern anderes übrig, als das Kind
eine zusätzliche Woche zu betreuen? Es ist
ja schliesslich auch ihres.

Paulo Zedmic (42) hat auch ein Diplom als

Ferientechniker. Seinen schönsten Urlaub
verbrachte er aufMadagaskar, wo er sich als

Portier im königlichen Harem verdingte.
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